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Dienstag, 8. Juli. Einladung vom Regierungsrat. Referat von Ing.
E. Gutzwiller: „Die Anpassung des Kanalisationssystems und der
Rheinufer an den Rückstau des Kraftwerkes Kembs".

Samstag, 23. Aug. Exkursion zum Kraftwerk Kembs.

„ 23. „ Architekten-Tag : Besichtigung der
Wohnkolonie Eglisee, veranstaltet von der Ausstellungsleitung der Woba.

Mittwoch, 10. Sept. I. Vereinsversammlung, Referat von Ing.
P. Beuttner (Luzern) : „Titel- und Berufschutz".

Samstag, 13. Sept. Exkursion an das Schluchseewerk.
Donnerstag, 18. Sept. Besichtigung der Wettbewerbentwürfe

der Basler Kantonalbank. Führung durch Arch. Rud Suter (gemeinsam

mit dem B.S.A).
Mittwoch, 22. Okt. II. Vereinsversammlung, Lichtbildervortrag

von Dr. Ing. Rud. Haefner (Tecuta-Metallbedachung) : „Die
Verwendung von Metalldächern im Bauwesen und die damit zusammenhängenden

Korrosionsfragen" und „Unsere Forschungsarbeiten auf
dem Gebiete der Bedachungen mit dünnen Kupferblechen".

Mittwoch, 5. Nov. III. Vereinsversammlung, Lichtbildervortrag
von Ing. O. H. Ammann (New York): „Neue Entwicklungen im
amerikanischen Grossbrückenbau".

Donnerstag, 13. Nov. IV. Vereinsversammlung, Lichtbildervortrag

von Prof. A. Abel (München): „Das neue Universitätsgebäude

der Stadt Köln".
Samstag, 15. Nov. Besichtigung der neuen Sihlpost in Zürich,

in Begleitung von Zürcher Kollegen.
Samstag, 22. Nov. Oeffentlicher Lichtbildervortrag von Arch.

Richard J. Neutra, U.S.A. im Vortragsaal der Allg. Gewerbeschule:
„Amerikanische Architektur und ihre Voraussetzungen", veranstaltet
Von der Direktion der Allg. Gewerbeschule.

Dienstag, 9. Dez. Besichtigung der Wettbewerb-Entwürfe für
die Dreirosenbrücke.

Mittwoch, 10. Dez. V. Vereinsversammlung, Lichtbildervortrag
von Ing. W. Walty von BBC (Baden): „Automatisch und
ferngesteuerte Zentralen".

Mittwoch, 17. Dez. Vortrag mit Demonstrationen von Prof.
Dr. A. Schmid: „Die kolloidchemische Herstellung von Kunstholz"
(gemeinsam mit der Naturforschenden Gesellschaft Basel) im grossen
Hörsaal der physikalisch-chemischen Anstalt.

Mittwoch, 7. Januar 1931. VI. Vereinsversammlung, Vortrag
von Obering. H. Eggenberger (Bern) : „Das Etzelwerk" (gemeinsam
mit der Naturforschenden Gesellschaft).

Mittwoch, 21. Januar. VII. Vererhsversammlung, Lichtbilderund

Filmvortrag von Ing. A.M. Hug (Thalwil): „Die
Anwendungsmöglichkeiten von Leichtmetall-Legierungen beim Bau von Eisenbahn-

und Strassenbahnmaterial und bei Autobussen".
Montag, 26. Januar. Oeifentlicher Vortrag von K. Hippenmeier

(Zürich): „Städtebau, Ausbau der Altstadt mit allgemeinen
Betrachtungen über die Verhältnisse in Basel", im Zunfthaus zur Safran
(gemeinsam mit dem B.S.A. und der Schweiz. Vereinigung für
Heimatschutz, Ortsgruppe Basel).

Mittwoch, 4. Februar. VIII. Vereinsversammlung, Vortrag mit
Demonstrationen von Ing. S. Bitterli (Rheinfelden): „Die Wasser-.

messungen anlässlich der Abnahmeversuche der ersten Turbine von
Ryburg-Schwörstadt".

n Mittwoch, 11. Februar. IX. Vereinsversammlung, Lichtbildervortrag

von Prof. Dr. M. Ros, E.M.P.A. (Zürich): „Die Schweizerischen

Portlandzemente und deren Beton im Laboratorium, auf
der Baustelle und im fertigen Bauwerk".

Mittwoch, 4. März. X. Vereinsversammlung, Lichtbildervortrag
von Arch. H. Wiesmann (Köln): „Die rechtlichen und verwaltungs-
technischen Grundlagen des Städtebaues und der Baupflege
in Köln".

Mittwoch, 1. April. XI. Vereinsversammlung, Lichtbildervortrag
von Ing. H. Bünzli, von Roll'sche Eisenwerke (Gerlafingen): „Ueber
Eigenschaften von Stahl und ihre Bedeutung für seine Verwertung".

Samstag, II. April. Exkursion zur Saline Schweizerhalle.
Mittwoch, 22. April. XII. Vereinsversammlung, Vortrag mit

Demonstrationen von Dr. Gmür der Autophon A.-G. (Solothurn):
„Elektrische Einrichtungen zur Organisation und Kontrolle moderner
Geschäftsbetriebe".

Die Veranstaltungen fanden, wo nicht anders bemerkt, im
Restaurant zum „Braunen Mutz" statt. An den Veranstaltungen
nahmen durchschnittlich etwa 60 Mitglieder und Gäste teil, also
rd. 25% der Mitglieder.

Der Vorstand erledigte seine Geschäfte in acht Sitzungen. —
An der Delegierten-Versammlung in St. Gallen am 27. September
1930 war unser Verein durch sieben Mitglieder vertreten: Arch.
Fr. Bräuning, Arch. R. Christ, Arch. W. Faucherre, Arch. Rud. Suter,
Ing. A. Linder, Ing. O. F. Ebell, Ing. A. Bringolf. Im Anschluss an
die Behandlung in der Delegierten-Versammlung wird die Frage des
Titelschutzes usw. mit einer Eingabe an den Bundesrat zur
Behandlung kommen, ebenso der Entwurf einer Wegleitung für die

Ausarbeitung von Expertisen und die Einsetzung von
Schiedsgerichten durch den S.I.A. — An der Präsidenten-Konferenz in
Bern vom 16. Mai 1931 war unser Verein durch unser Mitglied,
Zentral-Präsident Arch. Paul Vischer vertreten.

Erneut hat sich unser Verein in Vorträgen, Diskussionen und

vor allem durch seinen Vorstand mit Fragen des Stadtplan-Bureau
und der Stadt-Korrektion zu befassen gehabt. Allerdings konnten
wir uns dieses Jahr weniger aktiv betätigen. Immerhin sind wir
auch dieses Jahr nicht darum gekommen, erneut eine Eingabe an
den Regierungsrat und den Grossen Rat abgehen zu lassen. Diese
Eingabe hat mit einer Resolution der Versammlung vom 26. Januar
1931 namens des Basler Ingenieur- und Architekten-Vereins, des
Bundes Schweizerischer Architekten Ortsgruppe Basel und der
Sektion Basel der Schweizerischen Vereinigung für Heimatschutz
unsere früheren Eingaben vom 8. April 1930 und 7. Mai 1927 noch
einmal vorgelegt, um die Unterlagen für die dringend notwendige
Schaffung des Stadtplan-Bureau zu unterbreiten.

Wir mussten mit einiger Geduld abwarten, bis die Grossrats-
Kommission, die von unserm Mitglied, Arch. R.Calini, präsidiert worden
ist, ihre Arbeiten abgeschlossen und dem Grossen Rat vorgelegt
hat. Diese Kommission hat im Sinne unserer frühern Vorschläge
den Korrektionsplan Riggenbach zurückgewiesen und die Schaffung
des Stadtplan-Bureau gefordert Sie beantragte dem Grossen Rat
einen Rückweisungsantrag (vergi, die „Basler Nachrichten" vom
7. Mai 1931). [Inzwischen ist das Stadtplan-Bureau errichtet und als
sein Chef Arch. Ad. Schuhmacher von Stuttgart gewählt worden].

Im laufenden Jahre ist eine Ortsgruppe Basel des B.S.A.
gegründet worden. Die Mitglieder der Ortsgruppe sind zum grossen
Teil auch unsere Mitglieder. Die beiden Fachvereine werden nach
Möglichkeit bestrebt sein, einander zu unterstützen und zu ergänzen.

Einer Eingabe des B.I.A. an die Kirchensynode Basel, den
Wettbewerb für kirchliche Bauten an der Metzerstrasse auf Basler
Architekten zu beschränken, konnte nicht entsprochen werden.
Dafür aber wurde uns die Möglichkeit gegeben, Vorschläge für die
Wahl der Architekten-Mitglieder für das Preisgericht zu machen;
wir haben dies nach Umfrage bei unsern Architekten getan. Es ist
mir eine ganz besondere Freude, dabei unsern Mitgliedern, den ¦

Architekten Franz Bräuning und Hans Leu, zu ihrem schönen Erfolg
in diesem Wettbewerb zu gratulieren.

Der Mitgliederbestand hat sich im vergangenen Vereinsjahr
vom Mai 1930 bis heute durch folgende Mutationen von 217 auf
226 vermehrt.

Eintritte 13, nämlich drei Architekten: Hans Egger, Karl
Horlacher, Ernst Suter, und zehn Ingenieure: Paul Tschopp, Alex.
Wetzel, Sigism. Remy, Armin Aegerter, Hans Conrad, Charles Neyer,
Ernst Seitz, A. F. Schelling, Hans Mousson, Carl Klingelfuss.

Uebertritte sechs, die Architekten Edgar Gilgen, Gustav
Mathys, Hans Bock, Adolph Ostertag, Ernst Fröhli, Georg Amsler.

Austritte sieben, die Ingenieure : R. Falkner, A. Imbach, Max
Meier, Fritz Lichtenhahn, F. Girard, H. Schlegel, H. Winkelmann.

Gestorben sind Architekt Jakob Tschopp und die Ingenieure
Aug. Burckhardt und Carlo Bonzanigo.

Totalbestand : 226, davon 53 Architekten, 164 Ingenieure
und 9 Chemiker.

Der Mitgliederbestand hat sich also um neun Mitglieder
erhöht, und es ist zu wünschen, dass im kommenden Vereinsjahr
ebenfalls wieder nach Möglichkeit neue Mitglieder geworben werden.

Ich danke allen Kollegen des Vorstandes und des Vereines
bestens für ihre Mitarbeit während des vergangenen Vereinsjahres
und möchte vor allem wiederum Vize-Präsident Ing. E. Frauenfelder
seine eifrige und gewissenhafte Arbeit für die Organisation der
Vorträge und Exkursionen verdanken.'

Für das neue Vereinsjahr möchte ich einen Wunsch
nachdrücklich geltend machen: Unterstützen Sie den Präsidenten und
Vorstand Ihres Vereines darin, den Zusammenhang der Kollegen
unserer Berufe zu fördern. Helfen Sie mit, unsere Vereinsanlässe
mit Referaten und Diskussionen über Themata, die uns wirklich
interessieren, fruchtbar zu machen. Benützen Sie auch die Möglichkeit,

als Einzelner oder Interessengruppen Vorschläge an mich oder
den Vorstand gelangen zu lassen, damit wir sie verarbeiten und
nutzbar machen können. So kann unserm .Verein immer mehr die
Bedeutung zukommen, die er als Vertreter aller ernstgesinnten
Ingenieure und Architekten Basels verdient

Basel,; den 16. Mai 1931. Der Präsident:
R. Christ, Arch.

SITZUNGS- UND VORTRAGS-KALENDER.
Zur Aufnahme in diese Aufstellung müssen die Vorträge (sowie auch nachträgliche
Aenderungen) bis spätestens jeweils Mittwoch 12 Uhr der Redaktion mitgetollt sein.

9. Okt. Techn. Verein Winterthur. Bahnhöfsäli 20.30 h. Professor
E. Mettler s „Der hydraulisch-mechanische Teil des Kraftwerkes
Wettingen".
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